
Fraktionen in der 
Bezirksvertretung VII 

– Steele / Kray-

Kooperationsvereinbarung zwischen 
SPD und Bündnis 90 / Die GRÜNEN im Bezirk VII

Für ihre Arbeit in der Bezirksvertretung VII in der Wahlperiode 2009 – 2014 vereinbaren die
Fraktionen von SPD und Bündnis 90/Die Grünen in der Bezirksvertretung VII:

Zwischen den Fraktionen besteht Einvernehmen in den folgenden Punkten: 

Bebauung: 
• Die Festlegungen von Grün- und landwirtschaftlichen Flächen im Regionalen Flächen-

nutzungsplan (RFNP) sollen Bestand haben; dies gilt auch für den Fall, dass der RFNP
selber nicht in Kraft tritt. Bei der Planung von Bauvorhaben im Bezirk VII soll der Grundsatz
gelten: Innenentwicklung im Bestand hat Vorrang vor der Außenentwicklung im Freiraum.

• SPD und GRÜNE sprechen sich gegen die Ausweitung der Ruhrschifffahrt vom
Baldeneysee nach Steele aus.

Sportinfrastruktur:
• SPD und GRÜNE setzen sich für eine bedarfs- und qualitätsorientierte Weiterentwicklung

der Sportinfrastruktur ein.
• Wir streben einen bezirklichen Sportstättenentwicklungsplan an und wollen die Verwaltung

anhalten, beschlossene Maßnahmen zeitnah umzusetzen.
• Das Bad am Südpark kann nicht geschlossen werden, solange die Sanierung  der

Schwimmbäder Oststadt und Nordost nicht abgeschlossen ist. Eine darüber hinaus
gehende Nutzung des „Bades am Südpark“ soll entwickelt werden.

• Die von den betroffenen Sportvereinen und der Bezirksvertretung befürwortete
Grundüberholung und Erweiterung der Sportanlage Langmannskamp muss zügig auf
Realisierung geprüft werden.

• Die Prioritätenliste der Maßnahme „Grundüberholung Tennenplätze zu Kunstrasen“ im
Masterplan Sport ist mit dem Ziel weiterzuentwickeln, die größeren Tennenplätze des
Bezirks VII (Wendelinstraße und Sachsenring) in die Maßnahme aufzunehmen.

Grünflächen:
• SPD und GRÜNE streben die Einstufung des Krayer Volksgartens als Parkanlage und die

Einbeziehung des Volksgartens in das Projekt „Neue Wege zum Wasser“ an.
• Generell muss eine Bestandsaufnahme der Grünflächenpflege im Bezirk VII stattfinden und

es müssen Grundsätze für die Ausführung durch Grün und Gruga Essen (GGE) festgelegt
werden.

Kultur:
• Die freien Kulturträger im Bezirk VII, z.B. Studiobühne, GREND, Atelierhaus Alte Schule

u.a. leisten wichtige Beiträge zum Kulturangebot im Stadtbezirk und sollen unterstützt
werden.

• Die Kulturimmobilien im Bezirk wollen wir in den bestmöglichen Zustand bringen und
erhalten. Priorität hat dabei die energetische Sanierung des Gebäudes Korumhöhe. Dazu
suchen wir kompetente Partner.

• Die Wandbilder am Steeler Verkehrsplatz sind wertvolle Landmarken im Bezirk um deren
Erhalt wir uns kümmern wollen.

• Der Denkmalschutz im Bezirk VII soll gefördert und unterstützt werden.




